
 

 

Prävention und Umgang mit sexualisierter Gewalt & sexuellem Missbrauch in der Kita 
 
Diese Fortbildung richtet sich an pädagogische Fachkräfte in Kindertageseinrichtungen und 
vermittelt fundiertes Wissen sowie praxisnahe Handlungssicherheit im Umgang mit 
sexualisierter Gewalt und sexuellem Missbrauch an Kindern. 
Im Mittelpunkt stehen die Fragen, wie Risiken frühzeitig erkannt, Anzeichen fachlich 
eingeordnet und präventive sowie interventive Schritte sicher umgesetzt werden können. 
 
Schwerpunkte der Fortbildung: 
 

• Begriffsbestimmungen und Einordnung sexualisierter Gewalt und sexuellen 
Missbrauchs 

• Formen, Dynamiken und Täterstrategien 
• Erkennen von körperlichen, emotionalen und verhaltensbezogenen Warnsignalen 
• Bedeutung von kindlichen Äußerungen und nonverbaler Kommunikation 
• Abgrenzung zwischen altersgemäßer kindlicher Sexualität und Grenzverletzungen 
• Präventive Strukturen, Schutzkonzepte und Umgang mit Nähe und Distanz 
• Vorgehen im Verdachtsfall, Dokumentation und Zusammenarbeit mit dem Jugendamt 

und weiteren Fachstellen 
 
Ziele der Fortbildung: 
 

• Stärkung der fachlichen und rechtlichen Handlungssicherheit 
• Mehr Sicherheit im präventiven Handeln und im Umgang mit Verdachtsfällen 
• Klarheit im strukturierten Vorgehen und in der Zusammenarbeit mit externen Stellen 

 
Referenten: 
 
Sebastian Rech & Sascha Krüger 
(Praxiserfahrung aus dem Bereich Kinder- und Jugendhilfe und Kindertageseinrichtungen) 
 
Format & Umfang: 
 
Als Inhouse-Fortbildung, Teamtag oder Fachveranstaltung buchbar. 
Der zeitliche Umfang beträgt 6 Zeitstunden. 
Die Gruppengröße ist auf maximal 25 Teilnehmende begrenzt, um eine praxisnahe, 
interaktive Arbeitsweise und einen intensiven fachlichen Austausch zu ermöglichen. 
Inhalte und Schwerpunkte können auf die jeweilige Einrichtung angepasst werden. 
 


